
Baumschutzsatzung für Salzgitter
Bäume erfüllen wichtige ökologische Aufgaben – auch und besonders in Städten. Deshalb sind Bäume besonders zu schützen! Jedes

Jahr fallen in der Stadt viele vitale Bäume der Kettensäge zum Opfer. Bäume brauchen eine stärkere Lobby. Sie genießen einen zu
geringen Schutz und eine viel zu geringe Wertschätzung. 

Nur drei Beispiele:     Im Frühjahr 2017 sollten wegen einer Baumaßnahme in der Berliner Straße in Lebenstedt sieben Winterlinden der Kettensäge zum Opfer fallen.
Durch den Einsatz engagierter Baumschützerinnen und Baumschützer konnten die Linden vorerst gerettet werden. In  Thiede wurden trotz Protest und gegen eine
Empfehlung der Verwaltung zwei etwa 150 Jahre alte Ahorne gefällt.  Auf  Beschluss des Ortsrates wurde in  Beddingen eine Eiche gefällt,  weil  die Wurzeln die
Wasserzufuhr zu einem Hydranten beeinträchtigen könnten.

Eine Baumschutzsatzung kann helfen, Bäume zu schützen. Sie verbietet es, geschützte Bäume zu entfernen, zu zerstören, zu schädigen oder ihren Aufbau wesentlich zu
verändern. Deshalb fordern wir mit dem BUND Salzgitter Rat und Verwaltung auf, in dieser Legislaturperiode eine Baumschutzsatzung zu beschließen und in Kraft zu setzen.

Ich möchte nicht, dass vitale Bäume in der Stadt entfernt, zerstört, geschädigt oder in ihrem Aufbau wesentlich verändert werden. 
Deshalb fordere ich den Rat und die Verwaltung, gemeinsam mit dem BUND auf, eine Baumschutzsatzung für Salzgitter zu erlassen. 

Name
(bitte gut lesbar schreiben)

Vorname
(bitte gut lesbar schreiben)

Adresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)
(bitte gut lesbar schreiben)

Unterschrift

Bitte zurücksenden oder abgeben bis zum 31. März 2018 an/bei:
BUND Salzgitter, Moränenweg 64, 38228 Salzgitter

Tel.: 05341/59445, E-Mail: info@bund-salzgitter.net, www.bund-salzgitter.net

Verantwortlich:
BUND Salzgitter
Thomas Ohlendorf, Wolfgang Rosenthal
Fritz Wittfoot

Salzgitter, im August 2017
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